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Gemeindeverwaltung Ganderkesee 
Frau Bürgermeisterin A. Gerken-Klaas 
 
R a t h a u s                                                                                               07.12.06 
 
 
 
 
Ortseingang Bookholzberg/ Huder Straße 
 
 
Sehr geehrte Frau Gerken-Klaas, 
 
für die SPD-Fraktion beantrage ich: 
 

1. Der Ortseingang Bookholzberg/ Huder Straße und die Huder Straße selbst bis zur 
      Kreuzung B 212  sind neu zu gestalten mit folgenden Anteilen: 

• Das Ortseingangsschild „Bookholzberg“ ist um ca. 50 m Richtung Hude zu 
versetzen. 

• Der Ortseingang selbst ist u.a. durch eine Verschwenkung der Fahrbahn 
deutlich zu kennzeichnen (s. auch Ortseingang Stedinger Straße). 

• Auf der Nordseite der Huder Straße ist ein hinreichend breiter Fuß- und 
Radweg anzulegen. Die Fahrbahn der Huder Straße ist entsprechend 
schmaler zu gestalten. 

• Die Kreuzung Huder Straße/ B 212/ Windmühlenweg ist neu zu gestalten 
dergestalt, dass die Außenlinien der Straßen Huder Straße und 
Windmühlenweg sich direkt gegenüber liegen. Es muss eine optimierte 
Ampelschaltung (Wegfall einer Schaltphase) ermöglicht werden. 

 
2.  Die Verwaltung wird gebeten, entsprechende Planungen durchzuführen und ein 
       Finanzierungskonzept – incl. der möglichen Drittmittel – zu erstellen. 
       Entsprechende Haushaltsmittel sind in die kommenden Haushalte (2007 ff.) 
       einzustellen. 
 

Begründung/ Erläuterung 
Zweifellos gibt es zu der angeführten Thematik bereits eine Menge an Aussagen, Schreiben etc. 
Verweisen möchte ich zum einen auf die Ergebnisse der Befragung Bookholzber Bürger im Rahmen 
des Agenda Projektes und zum andern auf das Schreiben des Orts- und Heimatvereins Bookholzberg 
und des Bookholzberger Bürger Forums. 
Die SPD-Fraktion ist der Meinung, dass diese Ideen und Anträge in einem überschaubaren Zeitraum 
auch umgesetzt werden sollten. 
Weitere Ausführungen hierzu im Ausschuß. 
 
Mit freundlichen Grüßen 



 
 
Johannes Mestemacher 

 
 

 
  
 


